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See the notice on TED website

263101-2026 - Competition
Germany – Software programming and consultancy services – Leistungen zur Realisierung und 
zum Betrieb eines Verkehrsmanagementsystems mit Strategiearbeitsplatz für die zukünftige 
Verkehrsmanagement- und Tunnelleitzentrale Baden-Württemberg
OJ S 75/2026 17/04/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services - Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Land Baden-Württemberg vertreten durch das Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg
Email: Registratur5@vm.bwl.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Leistungen zur Realisierung und zum Betrieb eines Verkehrsmanagementsystems mit 
Strategiearbeitsplatz für die zukünftige Verkehrsmanagement- und Tunnelleitzentrale Baden-
Württemberg
Description: Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg (VM) erfüllt gem. § 53a Abs. 1 
Nr. 3 und 4 des Straßengesetzes Baden-Württemberg „landesweit zentral wahrzunehmende 
Aufgaben im Straßenwesen“ u.a. • „Verkehrsmanagement“, • „Planung, Bau und Steuerung 
von verkehrsbeeinflussenden Anlagen“, • „betriebstechnische Überwachung der 
Tunnelanlagen“, • sowie den hierfür notwendigen „Aufbau und Betrieb der Verkehrs- und 
Tunnelleitzentrale“, im Bereich der Straßen in der Baulast des Landes oder des Bundes. Zur 
Erfüllung des gesetzlichen Auftrages plant das VM derzeit neben dem Aufbau einer 
Verkehrsmanagementzentrale (VMZ), auch die Umsetzung und Implementierung eines 
Verkehrsmanagementsystems (VMS BW) als zentrales operatives System für das dynamische 
regionale Verkehrsmanagement. Mit dem vorliegenden Vergabeverfahren werden die 
Herstellung von IT-Komponenten bestehend aus einem „Verkehrsmanagementsystem“ mit 
einem „Strategiearbeitsplatz“ für das geplante VMS BW sowie der Betrieb der hergestellten
/erarbeiteten IT-Komponenten durch den Auftragnehmer sowie die Überlassung der IT-
Komponenten zur Nutzung durch den Auftraggeber vergeben.
Procedure identifier: 4371fdef-355a-4b8b-bbaa-4ffb4dec2c2a
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72200000 Software programming and consultancy services
Additional classification (cpv): 48000000 Software package and information systems

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/263101-2026
mailto:Registratur5@vm.bwl.de
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Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Für die 
Zuschlagserteilung werden nur Angebote berücksichtigt, die nicht nach den §§ 123 oder 124 
GWB ausgeschlossen worden sind. Zum Beleg, dass die Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB, § 19 Abs. 3 MiLoG, § 21 Abs. 3 AEntG und § 98c des Aufenthaltsgesetzes nicht 
vorliegen, hat das interessierte Unternehmen mit dem Teilnahmeantrag folgende 
Eigenerklärungen vorzulegen: 1. Eigenerklärung im Sinne von § 19 Abs. 3 MiLoG, § 21 Abs. 3 
AEntG und § 98c des Aufenthaltsgesetzes nach Formblatt Anlage 
T06_VMS_BW_Erklärung_Ausschlussgründe_MiLoG_AEntG_Aufenthaltsgesetz, 2. 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 3 GWB nach 
Formblatt Anlage T07_VMS_BW_Erklärung_Ausschlussgründe_§ 124 Abs 1 Nr 1 und 3 GWB 
und 3. Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 123 Abs. 1 bis 3 GWB, § 123 Abs. 4 
GWB und § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB nach Formblatt Anlage 
T05_VMS_BW_Erklärung_Ausschlussgründe § 123 GWB und § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB . Nach 
Art. 5 k) VO (EU) 833/2014 ist die Vergabe von öffentlichen Aufträgen an Unternehmen, die 
ihren Sitz in Russland haben oder einen anderweitigen dort genannten Bezug zu Russland 
aufweisen, angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 
seit dem 09.04.2022 verboten. Die Bewerber haben daher die „Eigenerklärung zu einem 
Bezug zu Russland nach Art. 5 k) VO (EU) 833/2014“ nach dem Formblatt Anlage 
T08_VMS_BW_Erklärung_Russlandbezug mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Angebote 
von Bewerbern, die einen in Art. 5 k) VO (EU) 833/2014 genannten Bezug zu Russland 
aufweisen, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. Bei Bewerbergemeinschaften 
sind diese Erklärungen von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Realisierung und Betrieb eines Verkehrsmanagementsystems mit Strategiearbeitsplatz
Description: Mit dem vorliegenden Vergabeverfahren werden die Herstellung von IT-
Komponenten bestehend aus einem „Verkehrsmanagementsystem“ mit einem 
„Strategiearbeitsplatz“ für das geplante VMS BW sowie der Betrieb der hergestellten
/erarbeiteten IT-Komponenten durch den Auftragnehmer sowie die Überlassung der IT-
Komponenten zur Nutzung durch den Auftraggeber vergeben.
Internal identifier: LOT-0001 E86331758

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Additional nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 72200000 Software programming and consultancy services
Additional classification (cpv): 48000000 Software package and information systems
Options: 
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Description of the options: Der Auftraggeber hat das Recht, auf Abruf gesonderte 
Stundensatzleistungen für projektbegleitende Tätigkeiten, die nach anzubietendem 
Stundensatz vergütet werden, abzurufen.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Lautenschlagerstraße 17  
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 02/11/2026
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Die Bewerber haben zum Beleg ihrer wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit mit ihrem Teilnahmeantrag durch Eigenerklärung einen 
Mindestjahresumsatz in Höhe von netto 3.000.000,00 Euro im Durchschnitt der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre nachzuweisen. Für die Eigenerklärung ist der Abschnitt 1.1 
der Datei „Formblatt T03: Eigenerklärung wirtschaftliche Leistungsfähigkeit“ auszufüllen. Bei 
Bewerbergemeinschaften muss jedes Mitglied die eigenen Umsatzzahlen angeben. Dabei 
müssen entweder die Mitglieder gemeinsam oder ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
allein die Anforderung an den vorgenannten Mindestumsatz erfüllen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Die Bewerber haben zum Beleg ihrer wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit mit dem Teilnahmeantrag den Nachweis über das Bestehen 
einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von jeweils je 
Schadensfall 2.500.000,- Euro für Vermögensschäden und 5.000.000,- Euro bei Personen- 
und Sachschäden sowie einer jährlichen Deckung in Höhe von 5.000.000,- Euro bei 
Vermögensschäden und 10.000.000,- Euro bei Personen- und Sachschäden durch Vorlage 
einer Kopie der jeweiligen gültigen Versicherungspolice als Bescheinigung nachzuweisen. 
Alternativ hat der Bewerber/das Mitglied der Bewerbergemeinschaft sich zu verpflichten, im 
Auftragsfalle die den vorgenannten Mindestdeckungssummen entsprechende(n) Versicherung
(en) für die Vertragsdauer inkl. Gewährleistungszeit abzuschließen (die 
Verpflichtungserklärung erfolgt auf dem Formblatt „T03b Eigenerklärung 
Versicherungsnachweis“; für diesen Fall ist die Bestätigung des Versicherer vorzulegen, dass 
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dieser zum Abschluss der entsprechenden Versicherung für den Bewerber/das Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft bereit ist. Im Falle von Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
durch jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Bewerber haben in einer Eigenerklärung, die unter 
Verwendung des Formblatts in der Datei „T03a_Eigenerklärung berufliche Leistungsfähigkeit“ 
zum Teilnahmeantrag abzugeben ist, nachzuweisen, dass die Zahl ihrer Beschäftigten 
(festangestellte Vollzeitkräfte), die über eine Qualifikation mit Hochschul- oder 
Fachhochschulabschluss aus den Bereichen der MINT-Studiengänge verfügen, in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren mindestens 20 pro Jahr betragen hat. Als Vollzeitkraft 
werden Beschäftigte mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 38 Stunden 
anerkannt (Vollzeitäquivalent – VZÄ), Teilzeitkräfte sind entsprechend umzurechnen. Bei 
Bewerbergemeinschaften muss jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft die Anzahl der 
eigenen Beschäftigten (in VZÄ), die über die geforderte Qualifikation verfügen, angeben. 
Dabei müssen entweder die Mitglieder gemeinsam oder ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft allein die Anforderung an die vorgenannte Mindestanzahl erfüllen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Bewerber haben drei Referenzprojekte nachzuweisen, die 
bestimmte Mindestanforderungen zu erfüllen haben. Bewerber haben eine Eigenerklärung 
unter Verwendung des Formblatts „T02_Eigenerklärung zu Referenzen des Bewerbers“ sowie 
für jedes Referenzprojekt einen Referenzbogen aus dem Formblatt „T02a Referenzbogen“ 
zum Teilnahmeantrag abzugeben und hierüber die Einhaltung der nachstehenden 
Mindestanforderungen nachzuweisen. Berücksichtigungsfähig sind ausschließlich 
Referenzprojekte, die die folgenden Anforderungen kumulativ erfüllen: 1. Nachweis eines 
geeigneten Referenzprojekts aus den letzten zehn abgeschlossenen Geschäftsjahren (Beginn 
nicht vor dem 01.01.2016) im Zusammenhang mit dem 2. Einsatz der Software einer 
Verkehrsmanagementzentrale für ein dynamisches, Straßenverkehrsmanagement im 
europäischen Wirtschaftsraum, 3. mit einem Auftragswert in Höhe von mindestens 300.000 € 
netto, 4. Voraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss der Entwicklung und die Aufnahme des 
Regelbetriebes des Projekts, 5. Mindestens fünf der sieben geforderten Inhaltskriterien unter 
nachstehenden lit. a. bis g. können für das Projekt mit „Ja“ beantwortet werden. a. Einsatz 
eines workflowgestützten Strategiemanagements. b. Erkennung und Bewertung der 
Verkehrssituation durch kombinierte Nutzung von FC-Daten und Detektordaten. c. Schaltung 
von zuständigkeitsübergreifenden Verkehrsmanagementstrategien. d. Funktions- und 
Datenverbund mit mehreren verkehrsmanagementrelevanten Systemen (beispielsweise 
Verkehrsmanagementzentralen, LSA-Zentralen/“Verkehrsrechner“) von insgesamt drei 
Herstellern (Bewerber und zwei weitere), von denen mindestens eine als OCIT-C-Schnittstelle 
realisiert ist. e. Einsatz von selbstlernender KI im Rahmen des Projektes. f. Implementierung 
von C-ITS Use Cases nach C-Roads Definition g. Vertraglich geregelter Betrieb einer IT-
Service-Einrichtung (mindestens Telefonbereitschaft) und Betrieb mit Bereitstellung von 2nd- 
und 3rd-Level Support Referenzprojekte, die nicht kumulativ die vorstehend unter den Ziffern 
1. bis 5. genannten Anforderungen erfüllen, werden nicht berücksichtigt. Mit allen drei 
Referenzprojekten muss in Summe jedes der sieben Inhaltskriterien mindestens einmal 
abgedeckt sein. Bewerber, die nicht mindestens drei berücksichtigungsfähige 
Referenzprojekte nachweisen können und deren drei Referenzprojekte in Summe nicht alle 
der vorstehenden Inhaltskriterien (vgl. Nr. 5 i.V.m. lit. a) bis g)) erfüllen, werden als ungeeignet 
vom Verfahren ausgeschlossen.
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Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Es ist der Nachweis darüber zu erbringen, dass das 
Unternehmen im Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates 
eingetragen ist, in dem es ansässig ist. Ggf. ist zu erklären, dass keine Eintragungspflicht 
besteht. Der Nachweis ist in Form einer Eigenerklärung unter Verwendung der Datei 
„T03c_VMS_BW_Erklärung Berufsausübung“ zu erbringen. Auf gesondertes Verlangen des 
Auftraggebers ist ein Auszug aus dem Handelsregister für den Bewerber bzw. die Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Dieser darf nicht älter als drei Monate, gerechnet ab 
dem Zeitpunkt des Eingangs der elektronischen Aufforderung des Auftraggebers zur Vorlage 
des Auszuges sein.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Es ist der Nachweis darüber zu erbringen, dass das 
Unternehmen im Berufsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates 
eingetragen ist, in dem es ansässig ist. Ggf. ist zu erklären, dass keine Eintragungspflicht 
besteht. Der Nachweis ist in Form einer Eigenerklärung unter Verwendung der Datei 
„T03c_VMS_BW_Erklärung Berufsausübung“ zu erbringen. Auf gesondertes Verlangen des 
Auftraggebers ist ein Auszug aus dem Berufsregister für den Bewerber bzw. die Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Dieser darf nicht älter als drei Monate, gerechnet ab dem 
Zeitpunkt des Eingangs der elektronischen Aufforderung des Auftraggebers zur Vorlage des 
Auszuges sein.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen (Kap. 12 der Datei „Verfahrensbrief“) aufgeführt. Der Preis hat eine 
Gewichtung von 60 %.
Description: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen (Kap. 12 der Datei „Verfahrensbrief“) aufgeführt. Der Preis hat eine 
Gewichtung von 60 %.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen (Kap. 12 der Datei „Verfahrensbrief“) aufgeführt. Die Qualität hat eine 
Gewichtung von 40 %.
Description: Qualität ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen (Kap. 12 der Datei „Verfahrensbrief“) aufgeführt. Die Qualität hat eine 
Gewichtung von 40 %.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 21/04/2026
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E86331758

https://www.subreport.de/E86331758
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5.1.12.
 
Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 10/06/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E86331758
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Description of the financial guarantee: Zur Vertragserfüllung wird eine Sicherheitsleistungen in 
Höhe von 5% des Auftragswertes verlangt
Deadline for receipt of requests to participate: 05/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nachforderungen erfolgen nach Maßgabe des § 56 VgV.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Einhaltung Tariftreue- und 
Mindestentgeltverpflichtungen nach dem Landestariftreue-und Mindestlohngesetz – LTMG 
Baden-Württemberg 2. Maßnahme wird teilw. über Bundesmittel finanziert, daher sind immer 
zwei Rechnungen elektronisch zu stellen. 3. AG und AN schließen einen 
Auftragsdatenverarbeitungsvertrag, soweit datenschutzrechtlich erforderlich 4. Vertragsstrafen 
für: • Verzug mit Einrichtung des Verkehrsmanagementsystems (bzgl. MVP und 
Gesamtsystem) • Nichteinhaltung Leistungszusagen Standardsoftwareeinsatz • Nicht 
vertragskonforme Mangelbehebung • Unterschreitung der geschuldeten Systemverfügbarkeit 
(auch bezügl. Hardwarekomponenten) • Überschreitung der max. Funktionsübernahmezeit 
des Standby-Systems Begrenzung der kalenderjährl. Vertragsstrafen auf insg. 5 % des 
Auftragswertes/Kalenderjahr. 5. Zur Vertragserfüllung wird eine Sicherheitsleistungen in Höhe 
von 5% des Auftragswertes verlangt
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Information about review deadlines: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 f. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 

https://www.subreport.de/E86331758
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Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen-über dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“
Organisation providing more information on the review procedures: Ministerium des Inneren 
für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg
Organisation receiving requests to participate: Land Baden-Württemberg vertreten durch das 
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg
Organisation processing tenders: Land Baden-Württemberg vertreten durch das Ministerium 
für Verkehr Baden-Württemberg

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Land Baden-Württemberg vertreten durch das Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg
Registration number: 08-A5612-95
Postal address: Dorotheenstraße 8
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: Registratur5@vm.bwl.de
Telephone: 49 711 89686-0
Internet address: https://www.vm.baden-wuerttemberg.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 08-A9866-40
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76131
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 721926-3985
Roles of this organisation: 
Review organisation

mailto:Registratur5@vm.bwl.de
https://www.vm.baden-wuerttemberg.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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8.1.  ORG-0003
Official name: Ministerium des Inneren für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg
Registration number: DE814678767
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: service-bw@im.bwl.de
Internet address: https://www.service-bw.de/zufi/lebenslagen/5000290
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
28f38400-599b-4b7a-8ab8-1c0ac0623670-01
Main reason for change
: 
Information updated

10.1.  Change
Section identifier: LOT-0001
Description of changes: In Abschnitt 5.1.9 „Eignungskriterien“ erfolgte zum Kriterium 
„Allgemeiner Jahresumsatz“ eine Änderung dahingehend, dass für den Mindestumsatz statt 
auf die letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahre auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre abgestellt wird. Dementsprechend wird eine angepasste Version des für die 
Eigenerklärung zu verwendenden Formblatts in Abschnitt 1.1 der Datei „Formblatt T03: 
Eigenerklärung wirtschaftliche Leistungsfähigkeit“ zum Download bereitgestellt. Des Weiteren 
wurde in Abschnitt 5.1.9 „Eignungskriterien“ zum Kriterium „Durchschnittliche jährliche 
Belegschaft“ eine Änderung dahingehend, dass für die Zahl der Beschäftigten (festangestellte 
Vollzeitkräfte), die über eine Qualifikation mit Hochschul- oder Fachhochschulabschluss aus 
den Bereichen der MINT-Studiengänge verfügen, statt auf die letzten fünf abgeschlossenen 
Geschäftsjahre auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre abgestellt wird. 
Dementsprechend wird eine angepasste Version des für die Eigenerklärung zu verwendenden 
Formblatts in der Datei „T03a_Eigenerklärung berufliche Leistungsfähigkeit“ zum Download 
bereitgestellt. Zudem wird eine mit Bezug zu den vorstehenden Anpassungen in den Kapiteln 

mailto:service-bw@im.bwl.de
https://www.service-bw.de/zufi/lebenslagen/5000290
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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7.2.1.1 und 7.2.2.1 aktualisierte Fassung der Datei "Verfahrensbrief VMS" zum Download 
bereitgestellt.
The procurement documents were changed on: 15/04/2026

Notice information

Notice identifier/version: 6611bea0-9634-408f-ada7-7741159baeb9  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 15/04/2026 16:56:04 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
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